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Jahreshauptversammlung 2018
Am 23. März 2018 fand im großen Saal des Turnerheims die diesjährige Jah-
reshauptversammlung statt, bei der 38 stimmberechtigte Mitglieder anwesend 
waren. Nachdem der 1. Vorsitzende 
Wolfgang Pauly die Anwesenden be-
grüßt und die Versammlung der ver-
storbenen Mitglieder gedacht hatte, 
wurden die in 2017 erfolgreichen 
Sportlerinnen und Sportler des TVA 
mit einem kleinen Präsent geehrt. 
Auch wurden einer Jugendlichen und 
10 Erwachsenen das Sportabzeichen 
in Gold, Silber oder Bronze verliehen, 
welches sie 2017 erfolgreich absol-
viert haben.
Die Geschäftsberichte des Geschäftsführers, der Fachwarte und des Kassierers 
wurden verlesen und einstimmig angenommen. Von den Kassenprüfern wird 
dem 1. Kassierer eine ordnungsgemäße Buchführung bescheinigt. Die von der 
Versammlung als Versammlungsleiterin gewählte Barbara Bachmann stellte 
den Antrag auf Entlastung des Vorstandes, welche von der Versammlung ein-
stimmig erteilt wurde. 
Die Neuwahlen brachten folgende Ergebnisse:
2. Vorsitzende:		  Jennifer Jung 
2. Kassierer:		  Richard Jager 
1. Geschäftsführer:	 Jochen Brandstetter 
2. Geschäftsführerin:	 Simone Emanuel
Oberturnwartin:		 Jessica Wolff
Pressewart:		  Ralf Michler 
Kassenprüfer: 		  Marco Dincher, Alexander Lang

Als Abteilungsleiter/-leiterinnen wurden einstimmig bestätigt:
Turnen			   Bianca Dincher
Karate			   Frank Holzschuh
Lauftreff		  Jörg Jakob

Simone Emanuel   Ralf Michler

Besuchen Sie den TVA im Internet unter
www.tvauersmacher.de
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Auch die Warte und Wartinnen wurden von der Mitgliederver-
sammlung bestätigt. Es sind dies:
Eltern und Kind   Klaudia Köhler-Loew, Monika Heit, Mariette Brach
Gemischte Turnstunde  Andrea Dincher
Mädchen A und B  Natascha Lang, Andrea Dincher, 

Klaudia Köhler-Loew, Jessica Gola 
Jungen C   Peter Brach, Armin Heit
Jungen A und B   Peter Brach, Armin Heit
Aufbaustufe Mädchen  Bianca Dincher, Jessica Wolff, Anna Bindner, 
   Wolfgang Walter, Jennifer Jung, Myriam Eckardt 
Lauftreff   Jörg Jakob, Gottfried Dincher
Kinder-Lauftreff  Andrea Dincher, Marco Dincher
Karate    Stefan Müller, Frank Holzschuh, Ralf Morsch,
   Manfred Lesch, Wolfgang Pauly
Kunstradfahren   Astrid Nagel, Sina Nickles, Johanna Schwöbel, 
   Claudia Weyland
Rückenfit  Ulrike Wendling-Bur 
FrauenFit  Silvia Dressel
Männersport   Jennifer Jung
Yoga    Carmen Clemens
Babys in Bewegung Jennifer Jung
Aroha   Anita Holzschuh

Als Hauswarte wurden Richard Jager, der die Unterstützung von Ingrid Jager 
erfährt, für die Verwaltung sowie Gottfried Dincher und Leon Dincher für die 
Instandhaltungsmaßmahmen einstimmig in ihrem Amt bestätigt. 
Der 1. Vorsitzende Wolfgang 
Pauly ehrte im Anschluss fol-
gende langjährigen Mitglieder 
mit der TVA-Ehrennadel in 
Silber:
Simone Emanuel, Monika Din-
cher, Bianca Hemmer, Carmen 
Stopp, Jan Pauly, Jana Bähr, 
Michael Jung

Fenster · Türen · Sonnenschutz

Ihr zuverlässiger Partner 
seit über 50 Jahren

Fenster · Türen · Sonnenschutz

Ihr Ansprechpartner:
Frank Berwian • 0 68 41 - 6 20 90

www.silvanus.de
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Jahresbericht 2017 – Oberturnwart
Auch dieses Jahr war der Turnverein Auersmacher wieder sehr aktiv. Sowohl 
auf Wettkämpfen als auch bei sonstigen Veranstaltungen. 

Begonnen hat das Jahr 2017 traditionsgemäß mit dem Kinderkostümfest im 
Februar. Viele Kinder mit ihren Familien feierten eine schöne Faschingsfete in 
der Turnhalle bei Spielen, Musik und Tanz.

Im Juni hieß es für 
rund 20 Turne-
rinnen und Turner 
auf nach Berlin. 
Das internationale 
Deutsche Turn-
fest war zu Gast 
in der Hauptstadt. 
Los ging es frei-
tags abends in 
Saarbrücken am 
Hauptbahnhof, um 
von dort aus über 
Nacht mit dem Sonderzug nach Berlin zu fahren. Ganz nach alter Tradition hat 
sich das Modell des Zuges seit Beginn der Turnfeste nicht verändert, was bei 
vielen Mitreisenden zu großem Erstaunen führte. Trotz der Mühsamen Anreise 
verbrachte die Gruppe eine schöne und harmonische Woche miteinander. 

Im darauffolgenden Monat öffnete Berlin die Tore erneut für die Sportwelt. Der 
Aroha-BigDay stand an. Auch hier war der Turnverein wieder vertreten. Wie 
man sieht, kommen die Auersmacher Sportler ziemlich viel rum. 

Nach den Sommerferien standen dann auch wieder vereinsinterne Veranstal-
tungen an. Im September ging es los mit dem Aktionstag Fit und Vital älter 
werden und der angegliederten Vereinsmeisterschaft Leichtathletik. Während 
dieses Leichtathletikwettkampfes bietet der TVA immer die Möglichkeit an, das 
Sportabzeichen zu absolvieren. Im Jahr 2017 tat dies eine Gruppe von ca. 10 
Erwachsenen. Der Aktionstag des Programms Fit und Vital älter werden soll 
Menschen die Möglichkeit bieten sich verschiedene Angebote des Turnvereins 
anzuschauen und auszuprobieren. Die in diesem Zusammenhang angebotene 
Wanderung wurde gut angenommen. 

Auch beim 2. Elfer-Cup des Sportvereins war der TVA wieder mit zwei Mann-
schaften vertreten. Leider waren die diesjährigen Schützen nicht sehr erfolg-
reich, was sie jedoch beim nächsten Elfer-Cup, sollte es denn einen geben, 
wieder besser machen wollen. 

Im Oktober hieß es 
wieder Backhaus 
wir kommen. Diese 
jährliche Backak-
tion ist mittlerweile 
fester Bestandteil 
der Jahresplanung 
des Turnvereins. 
An dieser Stelle ein 

herzliches Dankeschön an die fleißigen Helfer und na-
türlich auch an die Käufer. 
Der Abschluss eines jeden Jahres bildet unsere Kinderturngala, die auch im 
Dezember 2017 nicht gefehlt hat. 
Abschließend bleibt mir noch ein Dankeschön an alle Trainer und Übungs-
leiter zu richten, die Woche für Woche in der Turnhalle, auf dem Sportplatz 
oder auch im Wald viele Trainingseinheiten abhalten. Leider fällt es uns immer 
schwerer Nachwuchs im Bereich Übungsleiter zu finden. Besonders im Bereich 
des Jungenturnen. Hier ein gesondertes Dankeschön an Peter und Armin, die 
uns ein weiteres Jahr ihre Trainertätigkeit zugesichert habe, da es uns leider 
trotz großer Bemühungen nicht gelungen ist einen Nachfolger zu finden. 

KOMMEN,
SEHEN UND
MITMACHEN.

Das bringt Spaß 
und ein neues 
Lebensgefühl.

Werde Mitglied 
im TV Auersmacher!
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Jahresbericht 2017 – Abteilung Turnen
Wie bereits im Bericht der Oberturnwartin erwähnt, fanden wieder die leicht-
athletischen Vereinsmeisterschaften statt. 34 Sportler/innen nahmen teil. Ver-
einsmeister/innen in ihren Altersklassen wurden: Paulina Matula, Marius Din-
cher, Zoe Nowottnick, Nils Lang, Emily Langenbahn und Jannis Diemer. Auch 
eine Minimeisterschaft wurde angeboten, an der 17 Kinder teilnahmen.

Gleichzeitig wurden auch die leichtath-
letischen Disziplinen für das Sportabzei-
chen gewertet. Am Jahresende gab es 15 
Kinder und Jugendliche und 10 Erwach-
sene, die das Sportabzeichen erhielten.

Gaukindertreffen: Insgesamt waren 
vom TVA 27 Kinder gemeldet von 
denen 7 am Miniparcours und 20 
an den gemischten, reinen Geräte- 
oder reinen LA-Wettkämpfen teil-
nahmen. Mit vier 1., zwei 2. und 
drei 3. Plätzen konnte der TVA sich 
sehen lassen!!!

Danken möchte ich an dieser Stelle allen Trainer/innen der Abteilung Turnen 
für ihr gesamtes Engagement. Besonderer Dank an Steffi Laudes, die ihre jah-
relange Übungsleitertätigkeit im TVA beendet hat. Danke für die vielen Jahre 
der Unterstützung. Und extra erwähnen möchte ich auch Peter Brach und 
Armin Heit, die das Jungenturnen noch weiter begleiten, da bisher noch keine 
Nachfolger für die Turnstunden gefunden wurden. Danke.

Zu den Aktivitäten der Mädchen im Turnen:

Erneute Teilnahme beim Pippi-Langstrumpf-Pokal. Im Jahr zuvor mit nur einer 
Turnerin, nahm der TVA im Berichtsjahr mit 7 Turnerinnen am Pippi-Pokal teil. 
Hierbei waren Marie Heit und Charline Wolff „so stark wie Pippi Langstrumpf“ 
und 3 weitere Turnerinnen „fast so stark wie Pippi Langstrumpf“. 
Beim Gaueinzelfinale der Mädchen im Gerätturnen waren vom TVA insgesamt 
11 Turnerinnen gemeldet. Katharina Ziegler belegte den 3. Platz und Emily 
Langenbahn und Giulia Wolff den 1. Platz, jeweils in ihren Altersklassen. Die 
drei qualifizierten sich vom TVA somit für den Landesentscheid im Wettkampf-
programm der P1-P8. Hier erreichten Katharina den 8. und Giulia den 4. Platz. 
Emily schaffte es auf einen Podestplatz und wurde Vize-Saarlandmeisterin. 
Weiterhin schafften es auch noch von vier Turnerinnen drei weitere bei den 
Landesmeisterschaften im Wettkampfangebot der AK 6-11 aufs Treppchen. 
Marie Heit erreichte den 3. Platz und Saarlandmeisterinnen wurden Nena Din-
cher und Charline Wolff, jeweils in ihren Altersklassen.
Bei den Ligen waren drei Mannschaften gemeldet, eine in der Gauliga 2 und 
zwei in der Miniliga. Erstmalig waren wir auch Ausrichter eines Ligawettkampfes 
in der Spiel- und Sporthalle Kleinblittersdorf. Hier ein Dank an alle Helfer. 
Von den drei gemeldeten Mannschaften belegten zwei einen Platz auf dem 
Treppchen. In der Gauliga 2 schafften es die Turnerinnen Klara Doods, Hannah 
Brach, Tabea Ricken, Emily Langenbahn, Katharina Ziegler und Giulia Wolff auf 
den 3. Platz und in der Miniliga erreichten die Turnerinnen Lilli Jung, Charline 
Wolff, Nena Dincher, Luana Calcagno und Luana Valente den 2. Platz. Hierbei 
gingen vom TV Auersmacher in der Miniliga als beste Turnerin Charline Wolff 
und in der Gauliga als drittbeste Turnerin Emily Langenbahn hervor. 
2017 nahm der TVA mit 3 Mannschaften an dem Gaumannschaftsfinale der 
Mädchen im Gerätturnen teil. Dieses Jahr meldeten wir zwei Mannschaften 
bei den Pflichtübungen (P-Stufen) und eine bei den Kürübungen. Alle drei 
Mannschaften belegten, jeweils in ihren Altersklassen, einen Platz unter den 
ersten drei. Hannah Brach, Tabea Ricken und Katharina Ziegler wurden 1. bei 
den P-Stufen und Giulia Wolff, Klara Doods und Emily Langenbahn 2. Für beide 
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Ulrich Calisse
Heizungsbau-/Sanitärmeister

Kloppstraße 21
66271 Kleinblittersdorf
Telefon 0 68 05 / 21 80 66
Mobil  0177/5 67 46 54

Meisterbetrieb für Zentralheizungsanlagen  Sanitäranlagen  Solaranlagen 
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Mannschaften bedeutete dies die Qualifizierung zum Landesmannschaftsfi-
nale. Dort belegten Hannah, Tabea und Katharina den 4. Platz und Giulia, Klara 
und Emily wurden Saarlandmeisterinnen.

Im Berichtsjahr hatte der TVA drei Landeskaderturnerinnen und zwei Stütz-
punktturnerinnen. Diese müssen sich jedes Jahr erneut dem Landeskadertest 
stellen. Hierbei platzierten sich alle vier Turnerinnen Charline Wolff, Lilli Jung, 
Nena Dincher und Marie Heit in den Landeskader. Charline belegte in der AK8 
den 2. Platz, Lilli in der AK7 und Nena in der AK6 jeweils den 3. Platz. 

Weiterhin nahmen die vier auch am STB-Pokal teil. Hier schaffte es Charline 
aufs Treppchen und darf sich Vizepokalsiegerin nennen. 

Charline und Lilli waren noch bei einem Talent-Sichtungs-Lehrgang in Hoch-
dahl und durften dort ihre Kräfte mit gleichaltrigen aus anderen Bundesländern 
messen. Hier belegte Lilli den 15. und Charline den 9. Platz, jeweils in ihrer AK. 

Die Stützpunktturnerinnen, mittlerweile drei Turnerinnen des TVA, Charline, 
Lilli und Nena durften Ende 2017 die Weltmeisterin am Schwebebalken Pauline 
Schäfer hautnah auf der Sportschule erleben. Ein schönes Erlebnis für Turne-
rinnen und anwesende Eltern und Trainer/innen. 

Im Berichtsjahr wurde 
wieder ein Trainingslager 
der Aufbaustufe Mäd-
chen durchgeführt. Die-
ses fand endlich mal wie-
der in Braunshausen statt. 
Drei Tage erlebten die 
Kinder und Jugendlichen 
zusammen viel Sport, 
Spiel und Spaß. In der 
Gemeinschaftsblockhütte 
wurde gegessen, gebastelt und gespielt. Geschlafen haben wir in Mehrbettzim-
mern und in der Turnhalle wurde trainiert. Auf dem Programm stand die tradi-
tionelle Nachtwanderung, Schwimmbad und einen Bilderrahmen gestalten, in 
dem ein Gruppenfoto eingerahmt wurde als Erinnerung an das Trainingslager. 
Die drei Tage haben allen, den Turnerinnen und auch den Betreuern gut ge-
fallen. Hier an dieser Stelle noch mal ein Dank an alle, die die Durchführung 
dieses Trainingslagers überhaupt ermöglicht haben.

Auch gab es wieder einen Auftritt bei der Jugendweihnachtsfeier des SVA. Die 
Aufbaustufe Mädchen zeigte eine Boden-Band-Vorführung auf weihnachtliche 
Musik, welche beim Publikum großen Anklang fand. Vielen Dank den Trainer/
innen und den Turnerinnen der Aufbaustufe Mädchen für ihr Engagement.
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Zu unserer Kunstrad-Gruppe:
Im Berichtsjahr stand im Sommer nach intensivem Training 2 Tage 
Spaß und Entspannung für die Kunstradfahrerinnen auf dem Pro-

gramm. Ein Tag verbrachten sie im Saarbrücker Abenteuer-Kletterpark und am 
2. Tag ging es an den Remeringer Weiher. Zwei gelungene Tage mit Abenteuer 
und Gemütlichkeit.
Von den Kunstradfahrerinnen wurden wieder einige Turniere im Berichtsjahr 
gefahren. 
Bei den Saarlandmeisterschaften gingen 
insgesamt sieben Saarlandmeister- und 
zwei Vizesaarlandmeistertitel an den 
TVA: Im 1er wurden Hannah Brach, Klara 
Doods, Simon Paschwitz, Annika Wag-
ner und Johanna Schwöbel und im 2er 
Hannah Brach/Klara Doods und Annika 
Wagner/Verena Weyland Saarlandmei-
sterinnen. Vizesaarlandmeisterinnen wur-
den im 1er Verena Weyland und im 2er 
Johanna Schwöbel/Sina Nickles. 3. Platz 
erreichte Sina Nickles im 1er. Gleichzeitig 
erreichte Johanna Schwöbel und das Paar 
Schwöbel/Nickles die Qualifikation zum 
Halbfinale der Deutschen Meisterschaft. 
Dort fuhr Johanna im 1er auf Platz 30 und das Paar Schwöbel/Nickles auf den 
15. Platz.
Bei den Bezirksmeisterschaften erreichten Annalena Dausend, Simon Paschwitz, 
Annika Wagner und Johanna Schwöbel im 1er und Johanna Schwöbel/Sina 
Nickles im 2er den 2. Platz. Bezirksmeisterinnen wurden Hannah Brach, Klara 
Doods und Verena Weyland im 1er und Annika Wagner/Verena Weyland und 
Hannah Brach/Klara Doods im 2er, jeweils in ihren Altersklassen. 
Am Saarland-Pokal nahmen insgesamt acht Fahrer/innen von Auersmacher 
teil. Annika Wagner und Klara Doods im 1er und Hannah Brach/Klara Doods 
und Annika Wagner/Verena Weyland im 2er, fuhren ganz hoch aufs Trepp-
chen und wurden Saarlandpokalsiegerinnen. Simon Paschwitz, Hannah Brach, 
Johanna Schwöbel im 1er und Johanna Schwöbel/Sina Nickles im 2er wurden 
Vize-Saarlandpokalsieger/innen. Verena Weyland und Sina Nickles belegten 
im 1er den 3. Platz. 

Beim Supercup 2017 starteten zwei Mannschaften, die den 2. und 6.Platz 
belegten.

Und auch war wieder eine neue Starterin vom TVA beim 
Bambi-Cup dabei. Lea Dausend belegte den 1. Platz.
Weiterhin waren die Kunstradfahrerinnen beim Mör-
felden-Pokal und beim Internationalen Elsaß Pokal in 
Geispolsheim mit mehreren vorderen Plätzen dabei. 
Wie schon in den Jahren zuvor war auch dieses Jahr 
die Auersmacher Kunstrad-Gruppe Ausrichter von zwei 
Turnieren, der Bezirksmeisterschaft und einem Saarland-
Pokal.
Kurze Anmerkung: In diesem Jahr wird die Abteilung 
20 Jahre. Deshalb soll am 02.09. ein Jubiläumsturnier 
ausgerichtet werden.

Nun noch etwas zu der Gruppe FrauenFit:

Die Frauen machten im Berichtsjahr an Fasching einen kleinen Umtrunk nach 
ihrem Training. Im Sommer verabschiedeten sich die Frauen in die langen Som-
merferien mit einem gemeinsamen Treffen im Turnerheim. Als Jahresabschluss 
stand ein gemeinsames Essen der Frauen auf dem Programm. Neben dem 
wöchentlichen Training wird hin und wieder auch bei runden Geburtstagen 
gemeinsam gefeiert. 
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Wilbert
Moderne Floristik zu allen Anlässen

Öffnungszeiten: Mo.-Sa. 9.00-12.30 Uhr und Do., Fr. auch 14.30-18.00 Uhr

Filiale

Übungsleiter gesucht!
Der TV Auersmacher sucht ab sofort Übungsleiter oder Übungsleiterinnen 
für das Jungenturnen, Jungs im Alter von ca. 5-14 Jahren. 
2 Trainingseinheiten pro Woche! Zeitaufwand ca. 3 Std. pro Woche!
Wer Lust und Zeit hat, meldet sich bitte bei der Oberturnwartin 
Jessica Wolff, Tel.: 01733737882, E-Mail: jessica.wolff@tvauersmacher.de.
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Jahresbericht 2017 – Abteilung Lauftreff 
Die Abteilung Lauftreff verzeichnet aktuell ca. 30 Erwachsene und über 24 
Kinder und Jugendliche als Mitglieder. Wobei im Kinder-und Jugendlauftreff 
die Trainingsbeteiligung im letzten Jahr erfreulich gut war, sind wir im Erwach-
senenlauftreff mit durchschnittlich 5-12 Teilnehmern eher dünn besucht. 

Wie bereits zuvor von Marco berichtet, konnten wir bei den Kinder und Ju-
gendlichen sehr gute Erfolge bei verschiedenen Veranstaltungen in 2017 ver-
zeichnen. Aber auch bei den Erwachsenen hatte unsere aktuelle Leistungs-
trägerin Andrea Dincher viele beachtliche Erfolge erzielen können. So wurde 
sie bei Volksläufen 2 x Gesamtsiegerin, 1 x Gesamtzweite und konnte in der 
Altersklassenwertung: 9 x den 1. Platz, 5 x den 2. Platz und 1 x den 3. Platz für 
sich verzeichnen. Außerdem erreichte sie einige sehr gute Bestenlisten Platzie-
rungen in den Seniorenwertungen: 3 x 1., 1 x 2. und 1 x 3. in verschiedenen 
Laufdisziplinen und in der Gesamtwertung der Aktiven-Bestenliste den: 7., 8., 
9. und 10. Platz ebenso in verschiedenen Laufdisziplinen.

Des Weiteren haben vereinzelt einige Athleten an unterschiedlichen Volks-
läufen im Saarland erfolgreich teilgenommen und unseren Verein nach außen 
repräsentiert.

Als Gemeinschaftsaktivität 
hatten wir im letzten Jahr 
wieder unsere beliebte 
Maiwanderung durchge-
führt. Nachdem sich am 
Abend zuvor ca. 30 Mit-
glieder des TVA bei Gott-
fried und Erika Dincher 
zum mittlerweile traditi-
onellen Maibaumstellen 
trafen und wir dort bis tief in die Nacht gemeinsam feierten und sozusagen 
in den Mai getanzt waren, begaben wir uns am 01.05.17, trotz durchwach-

senen Wetter bei nur 12°C mit 24 
Frauen, Männer und Kinder auf un-
sere alljährliche Mai Tour. Auf dieser 
Tour mussten wir noch unbedingt 
den jüngst von Gottfried aufgestellten 
Stehtisch an unserem Lauftreffpunkt 
am Fischweiherparkplatz einweihen. 
Da wir dort ja fast jeden 2. Lauftreff 
irgendetwas zu feiern haben, war die-

ser Stehtisch wirklich dringend nötig geworden und alle danken Gottfried für 
diesen Einsatz. Den Tagesausklang feierten wir danach bei einem gemeinsamen 
Abschlussessen im Hotel am Markt in Sitterswald, bei dem wir auch wieder viel 
Spaß gemeinsam hatten und den Tag revuepassieren ließen.
Am 21.10.17 führten wir 
unsere alljährliche Ver-
einsmeisterschaft mit ins-
gesamt 20 Teilnehmern 
durch. Bei den Damen 
konnte sich erwartungsge-
mäß Andrea Dincher den 
Vereinsmeistertitel sichern 
und bei den Herren holte 
sich Jörg Jakob zum 20. 
Mal den Vereinsmeistertitel. Die feierliche Siegerehrung führten wir natür-
lich gemeinsam mit dem Kinder- und Jugendlauftreff mit Eltern, am Abend 
im Restaurant „Zur Schwemm“ durch. Dabei hatten wir alle sehr viel Spaß 
miteinander und Jörg versuchte in seiner Ansprache die Eltern der Kinder und 
Jugendlichen zum Erwachsenlauftreff zu animieren, was aber leider bis jetzt 
noch nicht gefruchtet hat. 
Zum Jahresabschluss feierten wir gemeinsam am 08.12.17 mit ca. 30 Lauftreff-
Mitgliedern unsere Weihnachtsfeier wieder im Hotel am Markt in Sitterswald 
und ließen sozusagen das Jahr 2017 langsam auslaufen und haben aber auch 
schon Pläne für das neue Jahr geschmiedet. 
Abschließend möchte mich bei allen Laufwarten herzlich bedanken, die in 2017 
einen echt tollen Job gemacht haben und freue mich auf eine weitere gute 
Zusammenarbeit im laufenden Jahr.

Jörg Jakob
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Beim Kinder- und Jugendlauftreff läuft’s 
zurzeit…
Nach einer längeren mageren Zeit haben wir wieder im vergangenen Jahr 
über 25 Kinder für unseren Sport begeistern können. Die Altersspanne liegt 
zwischen 6 und 11 Jahren. Auch der Trainingsbesuch ist erfreulich…im Som-
mer sind es im Durchschnitt um die 15 Kinder und im Winter um die 10. 
Dies ist jedoch nicht unbedingt selbstverständlich, da fast alle Kinder aus den 
umliegenden Dörfern zu uns kommen. Das heißt, dass die Eltern die Kinder 
regelmäßig zum Training fahren. 
Wir bleiben weiterhin bei unserer Devise, dass wir den Kids den Laufsport 
spielerisch näher bringen und keinen Leistungssport betreiben wollen. Die Trai-
ningseinheiten sollen Spaß machen und gleichzeitig soll etwas Gutes für den 
Körper gemacht werden. Laufspiele stehen im Vordergrund: z.B. Lauftreff-
Chef, Laufpuzzel, Schwarz/Weiß, Familie Schmitt, verschiedene Fangspiele und 
Karten finden. Die Koordination kommt auch nicht zu kurz…z.B. mit einem 
Lauf ABC oder einem Laufparcours. Gelegentlich machen wir auch mal ein 
Intervall-Training, wenn ein Wettkampf ansteht. Im vergangenen Jahr haben 
wir an mehreren Veranstaltungen teilgenommen. Insgesamt belegten wir 12 
x den 1. Platz in der Altersklassenwertung, 6 x den 2. Platz sowie 3 x den 3. 
Platz. 6 x stellten wir den Gesamtsieger, 1 x den Gesamtzweiten und 1 x den 
Gesamtdritten. Auch in den Bestenlisten des SLB sind wir 4 x in verschiedenen 
Disziplinen vertreten (5 km Platz 1 und 9, und 10 km Platz 5 und 7) und 1 x 
sogar in der Deutschen Bestenliste! Hier schaffte es Sarah Laschinger auf Platz 
4 im 5-km-Lauf, der erste Platz ist nur ein paar Sekunden entfernt!
Über jeden einzelnen Wettbewerb informieren wir regelmäßig im Gemeinde-
boten; öfters mit Bildern. Die Kinder freuen sich nämlich immer wieder, wenn 
sie ein Bild von sich dort finden… denn noch nicht jedes Kind von unserem 
Lauftreff kann schon lesen.

Im letzten Jahr sind wir auch wieder nach 
Ottenhöfen zum „Schmälzle“ gefahren. Das 
Wochenende und die Schnapswanderung 
hatte allen El-
tern Spaß ge-
macht und den 
nüchtern geblie-
benen Kindern 
auch. Für 2018 

steht auch schon ein neuer Termin fest. Ein aus-
führlicher Bericht war im TV Aktuell. 

Ein weiterer Höhepunkt war 
der Halloween-Lauf in Oppen. 
Mit einem gruslig geschmück-
ten Bus sind wir mit über 30 
Personen angereist. Wir hatten 
auch extra T-Shirts anfertigen 
lassen…Bei den Kindern stand 
drauf: Kinderlauftreff mit Biss. 
Die Trainer und Betreuer hat-
ten den Aufdruck „Trainer 
bzw. Betreuer mit Biss“. Selbst 
die Eltern hatten passende T-Shirts „Mama oder Papa bzw. Fan mit Biss“. Am 
späten Abend, nach viel Grusel und Spaß, ging es sehr viel ruhiger als noch 
auf der Hinfahrt wieder nach Hause. Über diese Veranstaltung hatten wir auch 
einen sehr detaillierten Bericht für TV Aktuell verfasst. 
Wie jedes Jahr führten wir auch wieder eine Vereinsmeisterschaft durch. Wir 

konnten im letzten Jahr einen neuen Teil-
nehmer-Rekord mit 18 Kindern aufstellen. 
Lena Dincher wurde Jugendvereinsmeisterin, 
Marius Dincher wurde Kindervereinsmeister 
und Aaliyah Diemer Kindervereinsmeisterin. 
Abends fand, zusammen mit den Eltern und 
dem Erwachsenen-Lauftreff, eine feierliche 
Siegerehrung im Restaurant „Zur Schwemm“ 
statt. Von den Vereinsmeisterschaften hatten 
wir auch einen größeren Bericht im TV Aktuell. 

Beim Kinder- und Jugendlauftreff macht es eben „laufend“ Spaß…
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Jahresbericht 2017 – Abteilung Karate 
Allgemeines
Die Abteilung Karate des TV Auersmacher e.V. kann auf ein zufriedenes Jahr 
2017 zurückblicken. Alle Prüfungen sind mit gutem Ergebnis verlaufen und aus 
dem Anfängerkurs sind noch fast alle Neulinge recht regelmäßig im Training. 
Diese haben sogar bereits erfolgreich die Prüfung zum gelben Gürel bestan-
den. Unser Sommerfest haben wir aufgrund des Ausfalls von Stefan Müller 
abgesagt. Er wurde bisher von Manfred Lesch als Trainer ersetzt. Auch mein 
Ausfall als Trainer konnte gut kompensiert werden. Die Anzahl der Abteilungs-
mitglieder ist gegenüber 2016 gleichgeblieben.

Initiative Mitgliedergewinnung
Im Juni konnte aufgrund einer Mailanfrage meinerseits und durch die Unter-
stützung vom Sportlehrer Herr Bodewig der ERS Kleinblittersdorf eine Karate-
Infoveranstaltung dort stattfinden. Mit einem Konzept in der Tasche sind wir 
zu fünft in die Spiel- u. Sporthalle und haben dort den 5er, 6er und 8er-Klassen 
Karate vermittelt. Leider hat sich kein einziger Schüler im darauf angebotenen 
Probetraining in unsere Halle verirrt. Trotzdem planen wir in 2018 diese Info-
veranstaltung nochmal zu wiederholen…

Training, Trainer und Kooperation mit anderen Dojos
Wir trainieren dienstags in 2 Einheiten je 1 Stunde und donnerstags eine Einheit 
mit 1,5 Stunden. Die Trainerriege besteht aktuell aus: Manfred Lesch, Wolf-
gang Pauly, Ralf Morsch und Frank Holzschuh. Die Hallenteilung dienstags mit 
dem Männersport funktioniert problemlos – ein Dank an dieser Stelle an Jenni.

Unsere Trainingskooperation mit dem Dojo Saarbrücken besteht weiterhin in 
der Form, dass wir dort je als Gast mittrainieren und auch Prüfungen abneh-
men lassen können. Unsere Karatesportler machen allerdings ihre Prüfungen 

Immobilien- und Vermögensberatung
Hermann Brach
35 Jahre Berufserfahrung 
individuell, kompetent und unabhängig

Vertragsoptimierung: Vermietung, Verwaltung, 
Energie- und Medienversorgung, Baufinanzierung
Kapitalanlagen und Versicherungen

66271 Kleinblittersdorf, Hochstraße 3
Telefon: 06805 6890657, Mobil: 0176 84483357
E-Mail: hbrach@web.de

überwiegend auf Lehrgängen. Ralf Morsch ist im Dojo Saarbrücken auch noch 
als Trainer aktiv. Aktuell strebt er die Prüferlizenz an. Dadurch ergibt sich für 
uns noch mehr Flexibilität in der Prüfungsorganisation.

Abteilungszahlen
Im Riegenbuch waren insgesamt 33 Karateka eingetragen. Davon waren 29 
Erwachsene und 4 Jugendliche. 19 Mitglieder waren beim Dachverband Deut-
scher JKA-Karate Bund gemeldet. Es trainierten dienstags im Schnitt 15 und 
donnerstags ca. 10 Karateka.

Sportliche Erfolge
Im Laufe des Jahres 2017 fanden für  
8 Karateka Prüfungen statt. Dabei bestan-
den:
– 5 Karateka den Gelbgurt
– 1 Karateka den 1. Violettgurt
– 1 Karateka den 2. Braungurt

Sabine Heit hat im November in Saarbrücken 
den 2. Dangrad bestanden. Allen an dieser 
Stelle nochmals herzlichen Glückwunsch.

Lehrgänge in 2017
Im Juli hatten 3 Karateka von uns den mehrtägigen Gasshuku-Lehrgang in 
Tschechien besucht. Darüber hinaus wurde noch an weiteren Lehrgängen teil-
genommen. Diese wurden angeleitet von: Sensei Julian Chees, Sensei Carlo 
Fugazza und Shihan Hideo Ochi.

Ich wünsche dem TVA sowie der Karate-Abteilung gutes Gelingen der ge-
planten Vorhaben in 2018.

Frank Holzschuh, Abteilungsleiter Karate



Das komplette Sportangebot des TVA auf einen Blick.

Stand: März 2018

Abteilung	 Alter	 Übungsleiter, Ansprechpartner	  Termine

Abteilung Turnen		

Jungen C	 5 - 6	 Armin Heit, Peter Brach, Tel. 5554	  Donnerstag von 16.00 – 17.00 Uhr

Jungen B + A	 7 - 14	 Armin Heit, Peter Brach, Tel. 5554	  Montag von 16.30 – 18.30 Uhr

Gemischte Turnstunde	 4 - 6	 Andrea Dincher, Tel. 912637	  Freitag von 15.00 – 16.30 Uhr

Mädchen A und B	 7 - 14	 Klaudia Köhler-Loew, Andrea Dincher,  
		  Jessica Gola, Natascha Lang, Tel. 913033	  Dienstag und Freitag von 16.30 – 18.30 Uhr

Aufbaustufe Mädchen		  Wolfgang Walter, Anna Bindner, 	  Donnerstag von 17.00 – 19.00 Uhr, 
		  Jennifer Jung, Jessica Wolff, Myriam Eckardt, 	  Freitag von 17.30 – 20.30 Uhr 
		  Bianca Dincher, Tel. 1694

FrauenFit		  Silvia Dressel, Tel. 7657	  Montag von 19.30 – 21.00 Uhr

Kunstradfahren		  Astrid Nagel, Tel. 218032	  �Montag von 15.00 – 16.30 + 16.30 – 18.30 Uhr, Samstag von 10.00 – 12.00 Uhr

		  Johanna Schwöbel, Sina Nickles, Claudia Weyland	  Mittwoch von 14.30 – 16.00 Uhr

Eltern und Kind	 Bis 4	 Mariette Brach, Monika Heit 	  Dienstag von 15.30 – 16.30 Uhr 
		  Klaudia Köhler-Loew, Tel. 5113
		

Abteilung Leichtathletik	

Lauftreff		  Gottfried Dincher, Jörg Jakob, Tel. 0160 8031822	  Samstag ab 15.30 Uhr, Dienstag ab 18.00 Uhr, Parkplatz Fischweiher

Kinder-Lauftreff		  Andrea Dincher, Marco Dincher, Tel. 912637	  Dienstag ab 17.30 Uhr im Saar-Blies-Stadion, Eingang Bergwald (ab Umstellung 

			    auf Sommerzeit), Schwarzwaldstr. 12, Auersmacher (ab Umstellung auf Winterzeit)

			    Samstag ab 15.00 Uhr, Oberer Parkplatz Fischweiher
		

Abteilung Karate	 Ab 12	 Stefan Müller, Ralf Morsch, Manfred Lesch, 
		  Frank Holzschuh, Tel. 7480	  Dienstag von 18.30 – 20.15 Uhr, Donnerstag von 19.00 – 20.30 Uhr
		

Kursangebote		

Aroha		  Anita Holzschuh, Tel. 7480	  Montag von 18.30 – 19.30 Uhr

Rückenfit		  Ulrike Wendling-Bur, Tel. 218167	  Dienstag 19.30 – 20.30 + 20.30 – 21.30 Uhr, Freitag 8.30 – 9.30 + 9.30 – 10.30 Uhr

Standardtänze		  Wolfgang Pauly, Tel. 21411	  Mittwoch von 19.00 – 20.30 Uhr, im Turnerheim (jeweils 12 Abende)

Männersport		  Jennifer Jung, Tel. 218730	  Dienstag von 20.15 – 21.15 Uhr (jeweils 12 Abende)

Yoga		  Carmen Clemens, Tel. 0033387983154  	  Mittwoch von 18.15 - 19.45 Uhr 
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Für die Kinder gab es zu Be-
ginn des Festes eine Karte, 
auf der sie Mitmachstempel 
bei den Spielen sammeln 
konnten. Bobbycar- bzw. 
Pedalorennen, die Reise 
nach Jerusalem, Eierlauf 
und Kegeln gab es dieses 
Jahr im Spieleangebot. 
Zum Ende des Kinder-
maskenballs wurden die 
einzelnen Karten dann 
gegen kleine Präsente ein-
getauscht und sorgten so 
zusätzlich für strahlende 
Gesichter.
Ein besonderes Highlight setzte auch dieses Jahr wieder die Minigarde der 
Kowe. Sie begeisterten die Zuschauer mit ihrem Tanz zu „Schnappi, das kleine 
Krokodil“. Sie sorgten für enorme Begeisterung. Dem Ruf der Zuschauer, nach 
einer Zugabe, kamen die kleinen Krokodile dann auch gerne nach. Vielen Dank 
der Minigarde der Kowe und ihren Trainerinnen!

Den Abschluss des Festes bildete 
wieder der Ballonregen, bei dem vor 
allem die kleineren Faasebooze einen 
Luftballon für den Heimweg zu ergat-
tern versuchten.
Ein großes Lob und Dankeschön an 
alle Organisatoren und die fleißigen 
Helferlein. Ihr habt den Kindern einen 
bunten und abwechslungsreichen Nachmittag beschert. Wieder mal ist ein 
schöner Kindermaskenball vorüber gegangen.
Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr, wenn es wieder heißt:
Alleh hopp beim TVA!

Kindermaskenball des TV Auersmacher 
2018
Am Freitag, den 09. Februar 2018, stürmten um 16.30 Uhr die kleinen Narren 
und Närrinnen des Turnvereins die Turnhalle zum alljährlichen Kindermasken-
ball.
Mit einer großen Polonaise wurde das lustige Treiben eröffnet. 

Begeistert zog die bunt gekleidete Narrenschar in die Turnhalle ein. Musik 
und unterhaltsame Spiele wechselten sich im Verlauf des Nachmittags ab und 
sorgten für Kurzweile. Von Zeit zu Zeit flogen Bonbons durch die Turnhalle. 

Neu in diesem Jahr 
war der Verkauf von 
Popcorn, welches bei 
der Narrenschar sehr 
gut ankam. Dem Kar-
nevalsverein ein herz-
liches Dankeschön für 
die Unterstützung. 
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Saarlandmeisterschaft der Junioren im 
Kunstradsport

Am Sonntag, 25. Februar, fand die Saar-
landmeisterschaft im Kunstradsport für die 
Altersklasse der Junioren/Juniorinnen U19 
in der Jahnturnhalle in Altenkessel statt. 
Aufgrund mehrerer krankheitsbedingter 
Ausfälle war das Starterfeld an diesem 
Wettkampftag ziemlich dezimiert. An-
nika Wagner war die einzige Sportlerin, 
die für den TV Auersmacher in der Alters-
klasse der Juniorinnen an den Start gehen 
konnte. Gegen die Konkurrentinnen der 
drei weiteren saarländischen Kunstrad-
sportvereine konnte sie sich durchsetzen 
und ihren Saarlandmeistertitel aus dem 
Vorjahr verteidigen. Sie gewann den Wett-
kampf mit 63,47 ausgefahrenen Punkten. Annika Wagner

KOMMEN,
SEHEN UND
MITMACHEN.

Das bringt Spaß 
und ein neues 
Lebensgefühl.

Werde Mitglied 
im TV Auersmacher!

AROHA®, KAHA® und eine Fortbildung
~ Die glückliche Kunst des Loslassens ~
AROHA® – die wenigsten wissen, was sich hinter diesem Begriff verbirgt. Wer 
aber die Mischung aus An- und Entspannung, aus Kampfkünsten und TaiChi 
einmal ausprobiert hat, wird begeistert sein. Denn nirgends sonst kann man 
auf so eine wunderbare Weise Stress abbauen und dabei noch was für seine 
Gesundheit tun.
KAHA® – Spüre die Lust auf BEWEGUNG. Spüre innere RUHE. Sei ENERGIE-
geladen. Fühle deine Stärke… KAHA® heißt übersetzt aus der Sprache der 
Maori „energiegeladen“. Es ist von Bernhardt Jakszt mit Unterstützung von 
Simone Müller, Physiotherapeuten und Sportwissenschaftlern entwickelt wor-
den. KAHA® ist inspiriert vom Taiji, Kung Fu, dem Haka (traditionelle aus-
drucksstarke Bewegungen der Ureinwohner Neuseelands) und dem klassischen 
Yoga. Langsam und fließend geht eine Bewegung in die andere über, sodass 
immer genügend Zeit bleibt, diese kontrolliert auszuführen und einen sofor-
tigen Effekt zu spüren – eine gesunde Balance zwischen Beweglichkeit und 
Stabilität des Körpers.
Fortbildung in KAHA® – Am 11. März dieses Jahres konnte ich an der Fort-
bildung 2 in Saarbrücken auf der Sportschule bei Simone Müller teilnehmen. 
Es gab wieder einen theoretischen sowie einen praktischen Teil. Ein anstren-
gender, aber toller Tag ging leider viel zu schnell vorüber. Gegen Abend wurden 
dann die Zertifikate verteilt. In einer gemütlichen Runde haben wir dann den 
Tag ausklingen lassen.
� Anita Holzschuh
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  Ihre Location für Feiern aller Art 
Sie suchen eine Location, um Ihren nächsten 

Geburtstag, die nächste Familien- oder 
Betriebsfeier zu veranstalten? Kein Problem! 

Das Turnerheim in Auersmacher ist der 

perfekte und passende Ort für Ihre Feier! 

Auf rund 90 qm Fläche mit  
integrierter Bar, einem 35 qm 
großen Nebenraum und separater 
Küche, lässt sich Ihre Veranstaltung 
in angenehme  Atmosphäre 
durchführen. 

Da das Turnerheim an kein Catering- 
unternehmen gebunden ist, haben Sie,  
was das leibliche Wohl angeht, freie Wahl.  

Sie haben Fragen?  
Rufen Sie an! 

Vermietung 
TV Auersmacher 
Richard Jager   
Tel: 06805/3825 
Richard.Jager@tvauersmacher.de 

r
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Ligakämpfe der Mädchen im Gerätturnen
Hin- und Rückkampf
Der TV Auersmacher hatte dieses Jahr zwei Mannschaften bei den Ligawett-
kämpfen des Turngau Saarbrücken gemeldet. Grippewelle und Verletzungs-
pech hat auch uns ereilt und somit wurden letztendlich aus drei Mannschaften 
dann doch nur zwei. Der Hinkampf fand Anfang März in Friedrichsthal beim TV 
Bildstock statt. Nach dem Motto „Viele Wege führen nach Rom“ sind wir bei 
Schnee und teilweise glatten Straßen, zwar etwas später, aber trotzdem gut in 
Friedrichsthal in der Halle angekommen. Die Einturnzeit hat schon begonnen, 
aber wir hatten noch Zeit mit unseren Mädels alle Geräte einzuturnen, da mor-
gens nur eine Mannschaft dran war. Am Nachmittag gab es keine Probleme mit 
der Hinfahrt und hier konnten die Mädels die volle Einturnzeit nutzen. 

Der Rückkampf fand dann beim TV Kleinblittersdorf in der Spiel- und Sporthalle 
statt. Hier war der Weg bekannt und wir waren alle rechtzeitig zum Einturnen 
vor Ort.

Aufgrund der bereits erwähnten Grippewelle und des Verletzungspechs waren 
die Mannschaftsaufstellungen im Hinkampf etwas anders als im Rückkampf.

In der Miniliga startete eine Mannschaft, die im Hinkampf mit folgenden Tur-
nerinnen antrat: Lilli Jung, Marie Heit, Clara Carroccia, Alina Dressel, Mila Ca-
lisse und Nena Dincher. Sie turnten Pflichtübungen von P1-P5. Die Mannschaft 
belegte den 2. Platz mit jeweils 4 Punkten zum 1. und 4 Punkten zum 3. Platz. 
Somit hieß es im Rückkampf auf jeden Fall den 2. Platz verteidigen. Dies gelang 
der Mannschaft auch, die am Rückkampf mit folgenden Turnerinnen am Start 
war: Lilli Jung, Luana Valente, Alina Dressel, Mila Calisse und Nena Dincher. In 
der Gesamtwertung standen sie auch auf dem Treppchen und belegten auch 
den 2. Platz.

In jeder Liga werden auch die besten Turnerinnen geehrt. Lilli Jung ging als 
beste Turnerin in der Miniliga hervor und stand somit ganz oben auf dem 
Treppchen.

Hier noch Ergebnisse der Miniliga:

	 Hinkampf	 Rückkampf	 Gesamt
TV Püttlingen 1	 212,55	 213,00	 425,55	 1. Platz
TV Auersmacher	 208,60	 210,90	 419,50	 2. Platz
TV Püttlingen 2	 204,70	 202,20	 406,90	 3. Platz
TV Bildstock	 190,30	 194,95	 385,25	 4. Platz
TV Kleinblittersdorf	 170,30	 175,95	 346,25	 5. Platz
TV Fischbach	 172,60	 171,60	 344,20	 6. Platz
TV Burbach	 154,30	 164,45	 318,75	 7. Platz

In der Kindergauliga hatten wir unsere 2. Mannschaft gemeldet. Sie turnten 
Kürübungen, LK4. Im Hinkampf war die Mannschaft sehr reduziert. Klara 
Doods, Hannah Brach, Katharina Ziegler und Luana Calcagno, leider ohne 
Streichnote, gingen für uns an die Ge-
räte. Nach einigen Stürzen am Barren 
und Balken (insgesamt 9), waren die 
Kids am Boden und Sprung gut durch-
gekommen. Allerdings erreichten sie 
leider nur den undankbaren 4. Platz. Im 
Rückkampf war die Mannschaft dann 
mit Streichnote besetzt. Diesmal wur-
den die Übungen sauberer geturnt und 
die Turnerinnen Charline Wolff, Luana 
Calcagno, Katharina Ziegler, Tabea 
Ricken und Emily Langenbahn holten 
einige Punkte rein und landeten sogar 
an dem Tag auf dem 3. Platz. In der 
Gesamtwertung fehlten dann nur 4/10 
zum 3. Platz. Aber es war klasse, ihr 
habt gut gekämpft, Mädels. 

Hier noch die Ergebnisse der Kindergauliga:

	 Hinkampf	 Rückkampf	 Gesamt
TuS Bliesransbach	 181,75	 186,55	 368,30	 1. Platz
TV Kleinblittersdorf	 177,85	 181,85	 359,70	 2. Platz
TV Püttlingen	 174,10	 168,35	 342,45	 3. Platz
TV Auersmacher	 161,05	 181,00	 342,05	 4. Platz

Herzlichen Glückwunsch an die Turnerinnen der beiden Mannschaften.
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Starke Mädels (v.l.): Mila Calisse, Lilli Jung, Marie Heit

Drei Turnerinnen messen sich mit  
Pippi Langstrumpf
An zehn verschiedenen Stationen, zusammengesetzt aus 
KRAFT, SCHNELLIGKEIT, BEWEGLICHKEIT und KO-
ORDINATION, mussten sich unsere drei Mädels Mila 
Calisse, Marie Heit und Lilli Jung mit dem stärksten 
Mädchen der Welt messen.
Krankheitsbedingt fehlten vier weitere Mädchen, 
so konnten nur drei Turnerinnen für den TVA star-
ten. Diesmal traten sie nicht nur gegen das stärk-
ste Mädchen der Welt an, sondern es kamen auch 
Turnerinnen aus anderen Bundesländern zu diesem 
Wettkampf.
Zu den Kraftübungen zählten u.a. Handstandstehen 
und ein 4m langes Tau hochzuklettern. Der Test zur 
Beweglichkeit beinhaltete den Spagat und die Brücke. 
Beim 25m Sprint soll die Schnelligkeit geprüft werden 
und die Koordination wurde anhand verschiedener 
Seilsprungtechniken ermittelt.
Ohne lange Wartezeit (was im Turnen nicht immer 
der Fall ist), zeigten Mila, Marie und Lilli tolles athle-
tisches Können an allen/fast allen Stationen.
Am Ende waren sie fast so stark wie Pippi (Mila) und 
genau so stark mit Pippi (Marie und Lilli). Zur Sie-
gerehrung gab es für die Turnerinnen ein knallgelbes 
T-Shirt, Trinkflasche, Rucksack und die schon obliga-
torische Medaille sowie eine Urkunde.
Herzlichen Glückwunsch

Der Ingenieur- und Meisterfachbetrieb in Ihrer Nähe

Moderne Badeinrichtungen · Bäder zuM Wohlfühlen

Max-Planck-Str. 9 · 66271 Hanweiler · Tel.  0 68 05/18 09 · Fax 0 68 05/ 7310

fachBeratung · Planung · VerKauf ·   Montage

ENERGIEAUSWEIS
WÄRMEPUMPEN

SolARANlAGEN
INSTAllATIoN

HEIzUNGSbAU
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Abschied vom TV Auersmacher
In den letzten zwei Monaten nach meinem Vereinswechsel habe ich meine Zeit 
beim TVA revuepassieren lassen.
2009 wurde der Kinder- und Jugendlauftreff durch Andrea ( kannte ich bereits 
vom Turnen) und Marco Dincher gegründet und ich kann mich mit zu den 
ersten Läufern zählen.
Aufgrund des guten Trainings konnte ich schon sehr schnell an Laufveran-
staltungen teilnehmen und entdeckte so meine Leidenschaft und Freude am 
Laufen.
Letztendlich wurden es neun Jahre im Lauftreff, an die ich sehr gerne zurück 
denke. Aus Trainern wurden enge Freunde und diese Freundschaft hält auch 
über den Sport hinaus.

Liebe Andrea, lieber Marco,
an dieser Stelle bedanke ich mich ganz herzlich bei 
euch für die vielen schönen Trainingseinheiten, die 
Unterstützung bei den gemeinsamen Laufwett-
bewerben, für das Fördern und Fordern und euer 
Vertrauen in mich.
Danke auch dafür, dass ihr mir den Vereinswechsel 
am Jahresbeginn zum LAZ Saarbrücken (Abt. Tri-
athlon und Leichtathletik) problemlos ermöglicht 
habt. So kann ich meinen Leistungssport in einem 
Verein konzentrieren.
Ich weiß euer Engagement zu schätzen und sportlich werden sich unsere Wege 
auch immer wieder kreuzen.
Eure
Sarah Laschinger
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Geschichtliche Entwicklung des Shotokan-Karate
Der Ursprung des Karate liegt in Okinawa. Mehrere hundert Kilometer vom 
japanischen Festland entfernt, befindet sich diese Insel, deren Bewohner bereits 
vor vielen Jahrhunderten Kampftechniken entwickelt haben, mit deren Hilfe 
sie sich gegen Eindringlinge zur Wehr setzten. Diese ursprünglichen Kampf-
techniken wurden durch Einflüsse aus China z.B. durch das chinesisches Boxen 
(Chuan-Fa) in technischer Hinsicht und den Buddhismus in geistiger Hinsicht 
beeinflusst.

In der Nähe der Wirtschaftszentren Shuri, Naha und Tomari entwickelte sich 
im 13 – 14 Jahrhundert) in kleinen abgeschlossenen Schulen und Zirkeln eine 
Kampfkunst, die Te (Te = Hand) genannt wurde und die weder ein einheitliches 
System beinhaltete noch als abgeschlossen gelten konnte. Die Namen dieser 
Kampfkünste oder Stile waren Naha-, Shuri- und Tomari-Te.

Die Meister dieser Künste genossen große Anerkennung in der Gesellschaft. 
Die Kampfsysteme wurden zur Selbstverteidigung für die Bevölkerung, über-
wiegend für Bauern und Fischer geschaffen und dienten vor allem einem 
Zweck: einen an Waffen und Ausrüstung überlegenen Feind zu töten, um 
selbst zu überleben. 

Die Japaner besetzten 1609 Okinawa, unterdrückten die Bevölkerung und 
Verboten das Tragen von Waffen und das Üben jeglicher Kampfkünste. Nun 
wurden diese heimlich geübt, die Kampftechniken wurden in Katas (= vorge-
gebene „Choreographie“ gegen imaginäre Gegner) verschlüsselt. Nach 1868 
und einen Machtwechsel in der japanischen Regierung wurden die Vorschriften 
gelockert, die Kampfkünste konnten sich nun im ganzen Land verbreiten.

Der junge Meister GICHIN FUNAKOSHI beeindruckte bei einer Vorführung sei-
ner Kunst die japanischen Verwaltungsbeamten so, dass ab 1902 das Okinawa-
Te oder Tang-Te als Schulsport auf Okinawa eingeführt wurde. Karate galt in 
erster Linie „als der Konzentration und der körper-
lichen Verfassung der Schüler förderlich“, der Selbst-
verteidigungs-Gedanke stand eher im Hintergrund. 

GICHIN FUNAKOSHI, geboren 1868, erreichte schnell 
große Popularität, bereiste Japan und blieb dort zeit 
seines Lebens. Aus seinem großen Wissen heraus, ent-
wickelte er das moderne Karate mit und lehrte seinen 
eigenen Stil - das Shotokan-Karate. Er führte als neue 
Bezeichnung Kara-Te ein. KARA bedeutet „leer“ und 
sollte einmal darauf hinweisen, dass diese Kampfkunst 
ohne Waffen, also mit leeren Händen betrieben wird. 
Zum anderen beinhaltet der Begriff KARA die philoso-
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In der Nähe der Wirtschaftszentren Shuri, Naha und Tomari entwickelte sich 
im 13 – 14 Jahrhundert) in kleinen abgeschlossenen Schulen und Zirkeln eine 
Kampfkunst, die Te (Te = Hand) genannt wurde und die weder ein einheitliches 
System beinhaltete noch als abgeschlossen gelten konnte. Die Namen dieser 
Kampfkünste oder Stile waren Naha-, Shuri- und Tomari-Te.

Die Meister dieser Künste genossen große Anerkennung in der Gesellschaft. 
Die Kampfsysteme wurden zur Selbstverteidigung für die Bevölkerung, über-
wiegend für Bauern und Fischer geschaffen und dienten vor allem einem 
Zweck: einen an Waffen und Ausrüstung überlegenen Feind zu töten, um 
selbst zu überleben. 

Die Japaner besetzten 1609 Okinawa, unterdrückten die Bevölkerung und 
Verboten das Tragen von Waffen und das Üben jeglicher Kampfkünste. Nun 
wurden diese heimlich geübt, die Kampftechniken wurden in Katas (= vorge-
gebene „Choreographie“ gegen imaginäre Gegner) verschlüsselt. Nach 1868 
und einen Machtwechsel in der japanischen Regierung wurden die Vorschriften 
gelockert, die Kampfkünste konnten sich nun im ganzen Land verbreiten.

Der junge Meister GICHIN FUNAKOSHI beeindruckte bei einer Vorführung sei-
ner Kunst die japanischen Verwaltungsbeamten so, dass ab 1902 das Okinawa-
Te oder Tang-Te als Schulsport auf Okinawa eingeführt wurde. Karate galt in 
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phischen Prinzipien, die das KARA-TE-System als Weg zur Vervollkommnung 
des Charakters, zur Einheit von Körper und Geist beschreiben.
In den 1930er Jahren erweiterte FUNAKOSHI die traditionelle Übungsform des 
Karate, dessen vorherrschende Übungsform bis dahin die KATA war, um das 
Partnertraining (Kumite) in verschiedenen aufbauenden Formen. Es entstand 
die bis heute übliche Dreiteilung des modernen Karate-Trainings: Kihon (= 
Grundschule), Kumite (= Kampfübungsformen mit Partner) und Kata.
Auch entstanden in dieser Zeit ausser dem Shotokan-Karate, noch andere mo-
derne Karate-Stile wie Goju-Ryu, Shito-Ryu oder das Wado-Ryu. Interessant 
ist die Entstehung des Namens Shotokan: Shotokan bedeute „die Halle des 
Shoto“ und bezeichnet das Dojo (also den Trainingsort), die Trainingshalle, 
die FUNAKOSHI nutzte um Karate zu lehren. Shoto ist der Künstlername von 
FUNAKOSHI, der auch als erfolgreicher Schriftsteller und Kalligraf arbeitete.

Im Jahre 1949 wurde die „Japan Karate Association 
(JKA)“ gegründet, die alle Dojos, Karategruppen und 
universitären Einrichtungen, die Shotokan-Karate be-
trieben, zusammenfasste und eine einheitliche Lei-
tung gab. Die JKA entsandte später ihre besten In-
struktoren in die ganze Welt um das Shotokan Karate 
zu verbreiten. So kam auch unser derzeitiger Chef-
Trainer Shihan Hideo Ochi nach Deutschland.

Karate – so alt und doch so jung?
Wie sie im vorangegangenen Artikel gelesen haben, blickt Karate auf eine 
lange Entwicklungsgeschichte zurück. Was ist an Karate so besonders, dass es 
in dieser langen Zeitspanne, und heute natürlich auch noch, Menschen immer 
wieder fasziniert, sie zum Üben von Karate und dem Weitertragen des Wissens 
um und über Karate animiert? 
Dazu möchte ich aus dem Buch: Shotokan Karate/KATA von Joachim Grupp 
folgenden Abschnitt zitieren :
„Es ist heute allgemein anerkannt, dass der Reichtum des traditionellen Karate-
Do gerade darin liegt, dass es eine Vielzahl von Ansprüchen erfüllen kann: Ob 
Karate als gesundheitserhaltender Sport für alle Altersstufen praktiziert wird, 
als Selbstverteidigungskunst, als lebensbegleitender Weg nach innen und zu 
sich selbst oder als Wettkampfsport. Die Gründe für das Betreiben der Kampf-
kunst Karate-Do sind so heterogen wie die Mentalität der Menschen, die sie 
betreiben. Über allem sollte jedoch der Respekt und die Rücksichtnahme ge-
genüber anderen stehen. Die Frage des „richtigen“ Karateschwerpunktes lässt 
sich nicht definitiv beantworten. Alle Facetten des heutigen Karate-Do können 

Shotokan-Karate

JKA
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interessant und wertvoll für die Entwicklung und Selbstver-
wirklichung des Einzelnen sein. Auf welchen Schwerpunkt 
man sich spezialisiert, hängt von der Person und von der 
Phase ab, in der man sich in seiner Karatebiografie befin-
det. Karate bedeutet Unterschiedliches für unterschied-
liche Menschen. Wichtig ist es, andere Karateauffassungen 
zu tolerieren, denn Karate-Do bietet eine enorme Vielfalt 
von Möglichkeiten.“

„Das höchste Ziel im Karate-Do ist nicht der Sieg oder die Niederlage,
sondern die Perfektion des menschlichen Charakters.”

G. Funakoshi

Dem ist von meiner Seite aus nichts hinzuzufügen, in diesem Sinne sollte und 
wird Karate in vielen Dojos gelehrt und gelernt.

Wolfgang Pauly

Schüler-Prüfungen beim Chees-Lehrgang
Am 03. März wurde in Saarbrücken ein Lehrgang mit Sensei Julian Chees 
(DJKB-Stützpunkttrainer, 6. Dan-JKA-Karate) veranstaltet. Nach den beiden 
Trainingseinheiten fanden im Anschluss Kyu-Prüfungen statt.
Die Abteilung möchte den folgenden Schülern für die bestandenen Prüfungen 
gratulieren:
•	 Uschi Petrie zum 1. Braungurt
•	 Bruno Bruss zum Orangegurt
Wahres Karate ist wie heißes Wasser, das abkühlt, wenn du es nicht ständig 
wärmst – also dranbleiben!

Machen Sie sich ein Bild vom Karate und trainieren Sie einfach unverbindlich 
und kostenlos ein paar Trainingseinheiten mit. 
Wir treffen uns jeden Dienstag (18:30-20:15 Uhr) und  
Donnerstag (19:00-20:30 Uhr) in der Schulturnhalle Auersmacher.
Weiteres auch unter:  
http://www.tvauersmacher.de/sportangebot/karate/
Kontakt:  
Frank Holzschuh, Tel.: 06805-7480, eMail: karate@tvauersmacher.de
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Glückwünsche
An dieser Stelle möchten wir all denen gratulieren, die im Berichts-

zeitraum einen „runden“ Geburtstag hatten bzw. noch haben. 

50	  Patricia Dincher 	 24.04.68

50	  Claudia Weyland 	 18.05.68

50	  Nicole Meyer 	 11.06.68

60	  Corina Adam-Hector 	 23.04.58

65	  Gottfried Dincher 	 19.04.53

65	  Lydia Nickles 	 21.05.53

65	  Gerd Sossong 	 04.06.53

65	  Josef Linden 	 18.06.53

70	  Adrien Karmann 	 13.04.48

70	  Lilli Brandstetter 	 18.04.48

70	  Christine Zingraff 	 27.04.48

70	  Waltraud Heit 	 08.05.48

70	  Maria Ernst 	 10.06.48

80	  Elfriede Brach 	 09.06.38

80	  Roselinde Keßler 	 10.06.38

81	  Christel Linden 	 02.04.37

82	  Marga Bindner 	 17.04.36

85	  Ilse Holtzmann 	 02.05.33

87	  Heinrich Roden 	 23.06.31

89	  Irmgard Adam 	 06.05.29
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